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Mitglied werdenHildesheimer
Jahrbuch Interessieren Sie sich für die Geschichte der Stadt 

Hildesheim und des Hildesheimer Landes? Möchten Sie 
mehr über diesen Raum erfahren und seine Erfor-
schung fördern? Dann sollten Sie Mitglied werden 
im Hildesheimer Heimat- und Geschichtsverein! Die 
Mitglieder des Hildesheimer Heimat- und Geschichts-
vereins genießen viele Vorteile:

Falls Sie weitere Informationen wünschen, können Sie 
auch telefonisch mit der Geschäftsstelle des Vereins im 
»Landschaftshaus« (Stadtarchiv) Kontakt aufnehmen 
unter:  (0 51 21) 301-4100
Wir würden uns freuen, Sie demnächst als Mitglied 
begrüßen zu dürfen!

Das Hildesheimer Jahrbuch für Stadt und Stift Hildes-
heim ist die historische Fachzeitschrift für den Hildes-
heimer Raum. Sie erscheint seit 1919 und wird vom 
Stadtarchiv im Auftrag der Stadt und in Verbindung mit 
unserem Verein herausgegeben.
Das Jahrbuch enthält Aufsätze aus allen Epochen und 
Disziplinen der Geschichte, daneben kleine Beiträge, 
Literaturberichte (Rezensionen, Zeitschriftenschau und 
Hildesheimer Bibliographie), Dokumentationen (u. a. 
die Hildesheimer Chronik) und Berichte (u. a. den Jah-
resbericht des Hildesheimer Heimat- und Geschichts-
vereins). Die Mitglieder erhalten das Jahrbuch als kos-
tenlose Jahresgabe.

Unterstützen Sie 

lebendige Geschichte!

Die Mitglieder haben freien Zugang zu den Vortrags-
veranstaltungen des Vereins
Die Mitglieder beziehen das Hildesheimer Jahrbuch 
für Stadt und Stift Hildesheim als kostenlose Jahres-
gabe.
Die Mitglieder können die Veröffentlichungen von 
Verein und Stadtarchiv (u. a. die Schriftenreihe des 
Stadtarchivs und der Stadtbibliothek Hildesheim 
sowie die Quellen und Dokumentationen zur Stadtge-
schichte Hildesheim) mit einem Rabatt von ca. 20 % 
erwerben.
Bei Fahrten und Sonderfahrten gelten für die Mit-
glieder Vorzugspreise. Über Programme und Aktivi-
täten des Vereins werden die Mitglieder mindestens 
zweimal im Jahr durch Rundbriefe informiert.
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Fahrten 

FAHRTEN UND SONDERFAHRTEN

Der Hildesheimer Heimat- und Geschichtsverein bietet 
seinen Mitgliedern während des Frühjahrs und Sommers 
ein reichhaltiges Fahrtenprogramm an. Es werden Halb-
tagsfahrten in die nähere Umgebung und Ganztagsfahr-
ten in den norddeutschen Raum durchgeführt. Daneben 
werden unregelmäßig Sonderfahrten angeboten, die 
dem Besuch von interessanten Ausstellungen und Muse-
en gewidmet sind. Alle Fahrten finden unter fachkundi-
ger Leitung und mit Sonderführungen an den Zielorten 
statt. Für die Mitglieder gelten Vorzugspreise.

Publikationen
Der Hildesheimer Heimat- und Geschichtsverein unter-
stützt Publikationen zur Erforschung der Geschichte 
des Raums Hildesheim und gibt dazu auch eine eigene 
Veröffentlichungsreihe heraus.

Vorträge
Das Vortragsprogramm des Vereins wendet sich in einer 
breiten Themenauswahl an alle historisch Interessier-
ten. Es werden dabei Themen der Hildesheimer Stadt- 
und Landesgeschichte, der Kunstgeschichte sowie The-
men von allgemeinem historischem Interesse aus allen 
Epochen von der Frühgeschichte bis zur Zeitgeschichte 
behandelt.
Die Vorträge finden im Herbst und Winter jeden Jahres 
im Vortragssaal der Volkshochschule Hildesheim statt. 
Der Besuch ist für Vereinsmitglieder kostenlos.

Der Verein
Der Hildesheimer Heimat- und Geschichtsverein e. V. 
wurde 1981 gegründet und ist Folgeverein des bereits 
1932 gegründeten Hildesheimer Heimatbundes, einer 
Ortsgruppe des Heimatbundes Niedersachsen.

Der Verein hat sich das Ziel gesetzt, Geschichte, Kultur- 
und Heimatpflege im Raum Hildesheim zu fördern. In 
seiner Satzung heißt es dazu: »Er (der Verein) wird tätig 
auf dem Gebiet der Heimatpflege und Heimatforschung, 
der Volks- und Familienkunde, des Natur- und Denkmal-
schutzes, der Pflege der niederdeutschen Sprache sowie 
der Erhaltung des heimatlichen Brauchtums. 
Er sieht seine besonderen Aufgaben auch darin, die Er-
forschung der Vor- und Frühgeschichte sowie der Stadt- 
und Landesgeschichte zu unterstützen. Daher wird er 
wissenschaftliche und heimatgeschichtliche Veröffent-
lichungen nachhaltig fördern.«

Durch den Mitgliedsbeitrag  werden die Kosten der Ver-
einsveranstaltungen und die Beteiligung an den Her-
stellungskosten des Hildesheimer Jahrbuchs gedeckt. 
Der Verein ist natürlich auch für Spenden dankbar, die 
ihm die Verfolgung seiner Ziele wesentlich erleichtern. 
Da dem Verein eine Gemeinnützigkeitsbescheinigung 
des Finanzamts vorliegt, erhält jeder Spender auf 
Wunsch eine Spendenbescheinigung, die die steuerliche 
Anrechenbarkeit seiner Zahlungen sicherstellt.
Seine Geschäftsstelle unterhält der Verein im Stadt-
archiv Hildesheim, das im geschichtsträchtigen »Haus 
der Landschaft« aus dem Jahr 1715 untergebracht ist.  
Dort tagt auch der Vorstand des Vereins und sein Bei-
rat. Im Frühjahr findet die Mitgliederversammlung statt.  
Die Tätigkeit von Vorstand, Beirat und Geschäftsstelle 
des Vereins ist ehrenamtlich.

Über Programm und Aktivitäten des Vereins werden die 
Mitglieder mindestens zweimal im Jahr durch Rundbrie-
fe informiert. Der Verein kooperiert mit anderen der 
historischen Forschung verbundenen Vereinen, Museen 
und Institutionen der Stadt und des Raums Hildesheim.

SONDERAKTIVITÄTEN

Gemäß seiner Satzung ergreift der Heimat- und Ge-
schichtsverein auch die Gelegenheit, durch Sonderak-
tivitäten auf die reichhaltige Geschichte Hildesheims 
aufmerksam zu machen:

•  So förderte er wesentlich die Restaurierung  
 des Gottsleben-Grabmals und seine Wiederer- 
 richtung 2014 auf dem Johannisfriedhof.
•  Der Verein veranstaltet während des Jubiläums- 
 jahres 2015 von Bistum und Stadt Hildesheim  
 gemeinsam mit dem Institut für Geschichte der  
 Universität Hildesheim und der Volkshochschule 
  eine Sonder-Vortragsreihe unter dem Titel  
 „Zukunft braucht Herkunft – Hildesheims  
 Geschichte im europäischen Kontext“.  
•  Die Finanzierung der Leitausstellung „Die Wurzeln  
 der Rose“ im Roemer- und Pelizaeus-Museum und  
 des Begleitbandes wird vom Verein unterstützt.
 •  Die Bestände des Andreas-Museums werden im  
 Rahmen eines vom Verein initiierten Projektes  
 reinventarisiert und wissenschaftlich erschlossen.  
 Der Verein beteiligt sich aktiv an der Suche nach  
 geeigneten Räumen für eine dauerhafte Unter-
 bringung der Sammlungen.  
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